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Saaser  Berggastronomie greift
nach den

Auf diesen Winter machen gleich vier Saaser
 Bergrestaurants mit Änderungen auf 

sich aufmerksam: Auf Spielboden sorgen neuer-
dings erfahrene Mitarbeiter des Spitzenkochs 
Markus Neff für kulinarische  Höhenfl üge. Das 
Drehrestaurant Mittelallalin auf 3500 m ü. M.
führen neu Britta und Jürgen Frerk. Im Terminus
Plattjen schwingt Giancarlo Lodigiani den Koch-
löffel. Und hoch über Saas-Grund steht das Berg-
restaurant Chrizbodu unter der Leitung der Berg-
bahnen Hohsaas AG. 

Bergluft macht Appetit. Sich sorgen, dass der 
Genuss auf der Strecke bleibt, braucht man sich 
im Saastal mit seinem vielfältigen gastronomi-
schen Angebot nicht. 

Spielboden: 
internationale Köstlichkeiten
Kulinarisch hochstehende Genüsse in gediegener 
Atmosphäre präsentiert das Bergrestaurant
Spielboden oberhalb Saas-Fee. Der Betrieb
wurde in diesem Herbst sanft renoviert, 
das Interieur aufgefrischt und zeitgemäss
eingerichtet. Als neue Pächter konnte das
Fletschhorn-Dreigespann Markus Neff, Maren 
Müller und Charlie Neumüller gewonnen werden. 
Ja, Sie haben richtig gelesen: Unter der Feder-
führung des Fletschhorn-Teams drückt nun 
dessen eingespielte Crew neben dem Saaser 
Flaggschiff, dem Waldhotel Fletschhorn, auch 
dem auf 2448 m ü. M. gelegenen Spielboden
seinen kulinarischen Stempel auf. «Wir servieren
dem Gast internationale, top-frisch zuberei-
tete kleine und grosse Gerichte», hält Maren 
Müller fest. Dazu werden hausgemachte Brote
gereicht. Natürlich dürfen auch die passenden 
Begleiter aus dem Weinkeller nicht fehlen: Im
bedienten Restaurant wartet eine umfangreiche
Auswahl auf den Liebhaber des edlen Tropfens. Der 
Abschluss wird mit feinster  Patisserie versüsst. 
Nein, Pommes frites werde es im Bergrestaurant 
Spielboden nicht geben, präzisiert Markus Neff.
Hier werde der Gast, der auch im Schneesport-
gebiet Wert auf Qualität legt, zu durchaus ver-
nünftigen Preisen verwöhnt. Mit der Verpfl ich-
tung der Fletschhorn-Crew unterstreicht die 
Burgergemeinde Saas-Fee als Vermieterin ihren 
Anspruch nach einer Qualitätssteigerung in der 
Berggastronomie im Skigebiet. 

Drehrestaurant: 
trendig und gemütlich
Auf Nicht-Alltägliches im höchstgelegenen Dreh-
restaurant der Welt und feinste Kaffee-Kreationen
in der CofFee-Bar können sich  die Gäste auf 
3500 m ü. M. freuen. Das Drehrestaurant heisst 
neu  «Threes!xty  – Drehrestaurant & CofFee» und 
wird von Britta und Jürgen Frerk von der
CofFee-Bar Saas-Fee geführt. Während der drei-
wöchigen Umbauzeit wurde aus dem bisherigen
Freefl ow-Restaurant eine moderne Coffee-Bar. 
«Ganz nach dem Motto ‹trendig-gemütliche Cof-
Fee-Atmosphäre trifft atemberaubende Glet-
scher-Magie› gibt es sie jetzt endlich auch am 
Berg köstliche Kaffee-Kreationen, himmlische 
Heiss- und Kaltgetränke und feine heisse und 
kalte Snacks. Im chilligen Loungesessel darf 
relaxed werden», erläutert Britta Frerk ihre
Geschäftsphilosophie. Eine Etage höher präsen-
tiert Küchenchef Jürgen Ey im weiterhin bedien-
ten Drehrestaurant Nicht-Alltägliches, aber auch 
beliebte Dauerbrenner mal anders interpretiert. 
Neben der festen Speisekarte möchte er mit täglich 
neuen Ideen aus seiner Küche überraschen.  

Das Terminus Plattjen auf 2570 m ü. M. ist seit
Mitte Dezember 2011 das Reich von Giancarlo
Lodigiani. Hier verwöhnt der ehemalige Küchen-
chef des Feer Vier-Sterne-Hotels Allalin die 
Gäste mit seiner kreativen, neuzeitlichen 
Küche mit klassischen Wurzeln und mediter-
ranem Touch. Die Gastgeber-Familie Lodigiani 
bringt ihre enge Verbundenheit zu Saas-Fee und 
ihre grosse Liebe zum Gastgewerbe mit frischen 
Produkten und einem angenehmen Ambiente 
zum Ausdruck.

Kreuzboden: neue Akzente
Ein frischer Wind weht auch im Bergrestaurant 
Kreuzboden, das neu unter der Leitung der Berg-
bahnen Hohsaas AG steht und unter dem Namen 
«Chrizbodu» vermarktet wird. Geführt wird der 
Betrieb von Sarah-Simone Wolf, die bereits im 
Hotel Dom in Saas-Grund innovative Akzente 
setzt und nun zusätzlich auf 2400 m ü. M. für 
das Wohl der Gäste im Skigebiet sorgt. Unter 
anderem mit der neuesten Kreation des Hauses: 
der «Hot Witch», dem heiss-gluschtigen Snack aus 
der Hexenküche. Nadja Carmine

Vier Berggaststätten servieren viel Neues 
im Schneesportgebiet.

Es weihnachtet sehr. 
Und der Schnee? Die 
weisse Pracht kennt 
keine Hochsaison und
richtet sich nach keiner
touristischen Agenda.
Zahlreiche Wintersport-
gebiete wären ohne die 
künstliche Schneepro-
duktion aufgeschmissen.
Doch auch Kunstschnee
lässt sich nicht ein-
fach so per Knopf-
druck zaubern. Luft-
temperatur, Luftfeuch-
tigkeit und Wassertemperatur müssen stimmen,
damit das Beschneien für das Unternehmen wirt-
schaftlich ist. «Wir machen Schnee» lautete die
Einladung der Bergbahnen Hohsaas AG, die am 20. 
November 2011 allen interessierten Einheimischen 
und Gästen die künstliche Schneeproduktion näher 
brachte. Der erstmalig durchgeführte Event kam bei 
den Teilnehmern gut an und vermittelte die zentrale 
Botschaft, dass Schnee keine Selbstverständlichkeit ist 
(Seite 4–5).

Wintersportlen und dabei gut oder wenigstens eini-
germassen anständig essen? Ja, das ist je länger desto
mehr möglich. Zum Glück gibt es immer mehr Alter-
nativen zu den im Akkord für das hungrige
Massenpublikum lieblos zubereiteten Fertiggerichten, 
die meist nicht mal das Portemonnaie schonen. Ski-
fahren, Snowboarden, Sonne tanken – das Erlebnis im 
Schneesportgebiet beschränkt sich nicht nur auf eine 
tadellose Infrastruktur, sondern schliesst auch den 
Genuss neben der Piste ein. So mancher Gast schätzt 
eben auch im Wintersportgebiet eine ehrliche Mahl-
zeit. Es muss nichts Ausgefallenes oder gar Exotisches 
sein. Ein einfaches Gericht genügt. Gut, solide und 
mit Sorgfalt zubereitet. Mit einem vielfältigen kuli-
narischen Spektrum trumpft die Freie Ferienrepub-
lik Saas-Fee/Saastal auf, wo dem Wintergast auch auf
über 2000 m ü. M. wahre Gaumenfreuden aufgetischt 
werden. Berggastronomie, die schmeckt!

Garantiert auf ihre Kosten kommen im Saastal 
Familien: Was Saaser Kenner schon lange gewusst 
haben, hat nun auch die britische Familienferien-
Website «Take the family» herausgefunden. Die Freie 
Ferienrepbublik Saas-Fee/Saastal ist bezüglich Kinder-
freundlichkeit top! Von allen Schweizer Destinatio-
nen schloss sie am besten ab. Und auch im weltweiten 
Vergleich platzierte sie sich auf dem hervorragenden 
zweiten Rang (Seite 7). Also, warauf warten Sie und 
Ihr Nachwuchs noch:  Ski anschnallen, und ab auf die 
Piste! 

Nadja Carmine
Redaktorin Allalin-News

Editorial

Winterfreuden für 
Gaumen und Beine

✭ ✩ ✮

Neue Gastgeber, neues Konzept und erneuertes 
Interieur: Im  «Threes!xty  – Drehrestaurant & CofFee» 
heissen Britta und Jürgen Frerk die Kunden auf beein-
druckenden 3500 m ü. M willkommen.

Skigebiet Saas-Fee
3500 m ü. M.

Kulinarische Gaumenfreuden im verschönerten Ambiente: 

Im Bergrestaurant Spielboden werden die Gäste von der ein-

gespielten Crew des Starkochs Markus Neff verwöhnt. 

Skigebiet Saas-Fee 
2448 m ü. M.

Das beliebte Bergrestaurant Chrizbodu im Herzen des Saastales steht neu unter 
der Leitung der Bergbahnen Hohsaas AG und wird von Sarah-Simone Wolf geführt. 

Skigebiet Saas-Grund
2400 m ü. M.

Vom Terminus Plattjen geniesst der Besucher eine 
wunderschöne Sicht auf die umliegenden Viertausen-
der und die feinen Kreationen aus Giancarlo Lodigianis 
Küche. 

Skigebiet Saas-Fee 
2570 m ü. M.
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Hintergrund Hintergrund

Wie macht m an Schnee?

Schnee im Wintersportgebiet ist keine Selbst-
verständlichkeit. Das mussten die Bergbahnen 

Hohsaas AG im Winter 1980/81 am eigenen Leib 
erfahren. Wegen Ausbleibens der weissen Pracht 
konnte die Saison erst am 4. April 1981 gestartet 
werden.  Das Unternehmen reagierte prompt und 
setzte als erster Betrieb im Wallis (und als zweiter in 
der Schweiz) auf die künstliche Schneeproduktion. 
Die im Sommer 1981 erbaute Schneeanlage – drei 
Schneekanonen – wurde im November 1981 ihrer 

Bestimmung zugeführt. Fortan wurde die Anlage 
kontinuierlich erweitert und 1998 automatisiert. Im 
Winter 2005 erfolgte der Ausbau der Schneeanlage 
bis auf Hohsaas,  3200 m ü. M. Durch all diese Bestre-
bungen haben die Bergbahnen Hohsaas AG eine sehr 
grosse Schneesicherheit erreicht. 

Einheimische und Gäste sensibilisieren
Am 20. November 2011 luden die Bergbahnen Hoh-
saas AG alle interessierten Einheimischen und Gäste 

ein, die Beschneiung der Skipisten live mitzu-
verfolgen und selbst Hand anzulegen. 50 Teil-
nehmer liessen sich diese einmalige Gelegen-
heit nicht entgehen. «Es braucht viel Energie, 
Wasser und Arbeitseinsatz, damit der Winter-
sportler auf top präparierten Pisten seinem 
Hobby frönen kann. Mit diesem Event möchten 
wir auch die oft gestellte Frage beantworten, 
weshalb der Sommer-Bahnbetrieb trotz schö-
nem Wetter nur bis Mitte Oktober geöffnet ist», 
erläuterte Philipp Schmid, Direktor der Berg-
bahnen Hohsaas AG. Je nach Witterung werde 
bereits in der Zeit vom 20. bis 31. Oktober mit 
der Beschneiung angefangen. In diesem Jahr 
machte hingegen das durchgehend milde Spät-
herbstwetter dem üblichen Start einen Strich 
durch die Rechnung. Erst am 10. November 

2011 konnte mit dem Beschneien begonnen 
werden.  

Wasser, Luft und Energie
Bei angenehm warmen Temperaturen gaben
Schneemeister Franz-Josef Lauber und Pisten-
chef Thomas Zurbriggen kompetent und an-
schaulich Einblick in ihr komplexes Aufgaben-
gebiet. Es ist eine spannende, aber sehr aufwen-
dige Angelegenheit, bei der der Balanceakt der 
Wirtschaftlichkeit einerseits und der Zufrie-
denheit der Wintersportler immer im Fokus 
steht. «Um Schnee künstlich herzustellen, be-
nötigt man Wasser, Luft und Energie. Ausser-
dem erfordert die Beschneiung einen enormen 
Aufwand bezüglich Arbeit und fi nanziellen 
Mitteln. Im 24-Stunden-Schichtbetrieb ist un-

ser fünfköpfi ges Team während 21 bis 30 Tagen 
mit dem Einschneien beschäftigt», unterstrich 
Franz-Josef Lauber. Die Teilnehmer erfuhren, 
dass die künstliche Schneeproduktion erst ef-
fi zient funktioniert bei Lufttemperaturen von 
minus 4 Grad abwärts, weniger als 80 Prozent 
Luftfeuchtigkeit und einer Wassertemperatur 
von maximal 2 Grad. Steigt die Lufttempera-
tur über minus 3 Grad,  wird das Beschneien 
unwirtschaftlich. Kurz gesagt: Je trockener 
die Luft und je kälter Luft und Wasser, desto 
günstiger sind die Voraussetzungen für die 
künstliche Beschneiung.  Pro Jahr kostet das 
Beschneien die Bergbahnen Hohsaas AG  rund 
eine halbe Million Franken. Eine Investition, 
die den pünktlichen Saisonstart am 17. Dezem-
ber 2011 ermöglicht.  Nadja Carmine

Philipp Schmid, Direktor Bergbahnen Hohsaas AG, begrüsst die interessierte Gästeschar. 50 Teilnehmer 
haben sich für diesen erstmalig stattfi ndenden Schnee-Event auf Kreuzboden angemeldet. 

Erklärt, wie Kunstschnee erzeugt wird: Franz-Josef Lauber, seit 2007 Chef 
Beschneiung bei den Bergbahnen Hohsaas AG.

Es schneit – Schn  ee per Knopfdruck. In den letzten Jahren hat sich die technische Schneeproduktion enorm entwickelt. Für das knapp 70 Hektar 
grosse Skigebiet   werden pro Saison 450000 bis 500000 m3 Schnee produziert. Der jährliche Wasserverbrauch beträgt 220000 bis 300000 m3.

Rutschvergnügen ab Kunstschneehügel. Die jüngsten Teilnehmer testen 
direkt die weisse Pracht.

Philipp Schmid: «Schnee ist keine Selbstver-
ständlichkeit. 

Thomas Zurbriggen, seit 1998 Pistenchef bei 
den Bergbahnen Hohsaas AG: «Dank des 
Schneefalls vom 5./6. November 2011 weist 
Hohsaas eine gute Schneedecke von 70 cm 
auf. Hier sind die Skipisten bereits jetzt bereit!»

Eine Skipiste entsteht: Zuerst werden verschiedene Schneehügel produziert. Diese bleiben mindestens drei Tage an Ort und Stelle liegen, damit die Mas  se durchfrieren kann und so 
genannt trockener Schnee gebildet wird. Erst dann werden die Hügel mit Pistenfahrzeugen verstossen. Bis zu 75 Prozent der Pisten können beschneit   werden.

Von der Kunst, Kunstschnee zu erzeugen. Die 
Bergbahnen Hohsaas AG liessen hinter die Kulissen 
der künstlichen Schneeproduktion blicken.

Über 80 Prozent der Schneeanlage kann vom Computer der Beschneiungszentrale auf Kreuzboden gesteuert 
und überwacht werden. Insgesamt verfügen die Bergbahnen Hohsaas AG über 59 Schneeerzeuger. Diese teilen 
sich auf 40 vollautomatische Propellermaschinen, 9 Lanzen, 9 handbetriebene Propellermaschinen und eine 
Testmaschine auf.

Die Bergbahnen Hohsaas AG können nicht auf eine zentrale 
Wasserzufuhr wie z. B. bei einem Speichersee zurückgreifen.
Das Wasser wird von den sieben vollautomatisierten Pump-
stationen mit acht Hochleitungspumpen zu den Schneeerzeu-
gern geleitet.  
stationen mit acht Hochleitungspumpen zu den Schneeerzeu-

auf. Hier sind die Skipisten bereits jetzt bereit!»
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Shopping Aktuell

Ihr Kinderlein, kommet!
Saas-Fee/Saastal ist als kinderfreundlichstes Skigebiet der Schweiz 
ausgezeichnet worden.

In der Freien Ferienrepublik Saas-Fee/Saastal haben Familien gut lachen. Kinder unter neun Jahren fahren hier gratis.

Ihr Kinderlein, kommet!

Gemütliche Ferienwohnungen für 2 bis max. 5 Personen zu vermieten.

● Zartes Fleisch und feinste Wurstwaren
● Viele feine Fertiggerichte
● Einzigartiges Salatbuffet mit Antipasti
● Frischer Fisch: jeden Donnerstag und Freitag
● Auch Vegetarier fi nden bei uns ausgesuchte
 Köstlichkeiten
● Unser Bestseller: Lasagne hausgemacht

 Keine Heimreise ohne
  eine Walliser Spezialität!
 Trockenfl eisch – Rohschinken  – Rohess-Speck
 Saaser Hauswurst – Walliser Knoblauchwurst

Osi und Doris Egger-Huber 
CH-3906 Saas-Fee
Tel./Fax  +41 (0)27 957 26 52
city-metzgerei@bluewin.ch
www.cityhaus.ch.tf 

Das kleine Kunst-
keramikatelier 
lädt Sie ein zum 
Zuschauen, 
An  schauen und,
wenn Sie etwas
Passendes finden,
natürlich zum
Kaufen. Soweit
möglich, gehe ich
gerne auf Ihre
Wünsche ein.

Margret HozMargret Hoz
Töpferei zur Eidechs’Töpferei zur Eidechs’
Saas-FeeSaas-Fee
(oberhalb Hotel Saaserhof, 
bei den Skiliften)

Tel. 027 957 26 89

Vallesia Apotheke
Saas-Fee

Joachim Riesterer   Tel. 027 957 26 18   Fax 027 957 10 18
vallesia.apotheke@saas-fee.ch www.casa-brillante.ch

Vallesia Apotheke
Saas-Fee

Gesundheit Santé 
Salute Health

Schönheit Beauté
Bellezza Beauty

Kunst Art
Arte Art

In der Freien Ferienrepublik Saas-Fee/Saastal ist der Skipass 
für Kinder unter neun Jahren gratis. Davon überzeugt, wie 
gut die Walliser Destination für Kinder und Familien ge-
eignet ist, hat sich auch eine internationale Jury. «Take the 
family» wählte Saas-Fee/Saastal zum zweitbesten Skigebiet 
weltweit für Kinder unter sieben Jahren. 

Preiswerte und rundum gelungene Ferien
Auf diese Saison hin haben alle Saaser Skigebiete ihr An-
gebot für Kinder und Familien noch einmal ausgebaut. 
Kinder unter neun Jahren erhalten gratis den Skipass, der 
sie zur Benützung aller Anlagen im Skigebiet berechtigt. 
Im Januar fi ndet zudem in Saas-Grund zweimal eine Kids-
Week statt, in welcher Kinder bis und mit Jahrgang 2006 
neben dem Skipass auch die Mietausrüstung, zwei Stunden 
Skischule pro Tag und täglich ein Kindermenü gratis er-
halten. Ganzjährig gibt es spezielle Angebote für Familien, 
Schlittenbahnen, einen Kinderpark mit Fabelwesen und 
Comicfi guren, Kinder-Animation und Kinderhorte. In Kom-
bination mit dem autofreien Dorf Saas-Fee eignen sich die 
Bedingungen somit hervorragend für preiswerte und rund-
um gelungene Ferien mit Kindern.

Zweitbeste Destination der Welt
Die Betreiber der bedeutendsten Familienferien-Website 
Grossbritanniens, «Take the family», liessen die wichtigs-
ten Skigebiete weltweit von einer Expertenjury bezüglich 
Kinderfreundlichkeit beurteilen. Dabei schnitt Saas Fee/
Saastal am besten von allen Schweizer Destinationen ab 
und platzierte sich hinter dem französichen Alpe d’Huez 
auf dem zweiten Rang – noch vor allen grossen Skigebieten 
in Österreich, Italien, den USA und Kanada.

Kids-Weeks 2012
Im Skigebiet Kreuzboden-Hohsaas wird Kindern bis und 
mit Jahrgang 2006 der Einstieg in den Schneeport be-
sonders leicht gemacht. Dank der sehr guten Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Partnern sind sämtliche 
Leistungen für die Kleinen kostenlos. 

Infos
• 9. –13. Januar 2012 und 16. –20. Januar 2012
• jeweils von Montag–Freitag von 10.00–12.00 Uhr
• 5 Tage Miete Skiausrüstung, Skipass, Skiunterricht
• 5 Tage Kinderteller im Bergrestaurant Kreuzboden,  
 Bergrestaurant Hohsaas oder in der Weissmieshütte 
• für die Kleinsten 5 Tage Betreuung im Kinderhort 
 Hohsi-Nest auf Kreuzboden

Auch die Eltern können während den Kids-Weeks pro-
fi tieren: Für nur 120 Franken pro Person erhalten sie 
jeweils Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr Ski-
unterricht. 

Anmeldung: Schneesportschule Saas-Grund 
Tel. 079 689 67 55 oder E-Mail skischule@saastal.ch

Die Advents- und Weih-
nachtszeit hat auch im Saas-
tal mächtig Einzug gehal-
ten. Seit dem 1. Advent ist in 
Saas-Fee beim Postrondell 
die neueste Attraktion zu 
bewundern: der weltgrösste
Natur-Adventskranz, der mit
einem Durchmesser von 
10,40 Metern nicht zu über-
sehen ist. 

Dieses Kunstwerk reiht sich
ein in den von der Freien
Ferienrepublik Saas-Fee lan-
cierten Adventskalender, der 
im Saastal jeden Tag ein spe-
zielles Angebot für Gäste und 
Einheimische bietet. 

Frohe Weihnachten
Die Freie Freienrepublik Saas-Fee/Saastal über-
rascht mit einem Adventskranz der Superlative.

Mit dem Adventskranz der 
Superlative  wünscht die Freie 
Ferienrepublik Saas-Fee/Saas-
tal allen Bürgerinnen und 
Bürgern frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues 
Jahr.

Neue Attraktion vor jahrhundertealten Stadeln: der weltgrösste 
Natur-Adventskranz.
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SaastalGastronomie / Freizeit

Michael Herger und Doris Schnydrig freuen sich, dass bei der 
Versteigerung  eine stolze Summe zusammengekommen ist.

Alle Jahre wieder versteigert Saas-Fee/Saas-
tal Tourismus alle Fundsachen, welche im 
Tourismusbüro mehr als ein Jahr vergeblich 
auf ihre Besitzer gewartet haben. Traditio-
nell fl iesst der Erlös der Versteigerung einer 
karitativen Einrichtung zu. 2000 Franken 
kamen heuer am gut besuchten Anlass zu-
sammen. Sehr zur Freude der Verantwortli-
chen Doris Schnydrig und Michael Herger: 
«Den Erlös spenden wir diesmal der Stiftung
‹Sonne für behinderte Kinder› in Törbel. 
Diese Stiftung unterstützt Familien mit  be-
hinderten Kindern, um ihnen Ferien, Frei-
zeit und Erholung zu ermöglichen.

2000 Franken
für guten Zweck 

Des einen Verlust, ist des 
anderen Gewinn.

Herzlichen Glückwunsch
Pius Andenmatten feierte seinen 95. Geburtstag.

Am 22. November 2011 feierte der Feer 
Pius Andenmatten im Kreise seiner
Familie im Alters- und Pfl egeheim 
St. Antonius in Saas-Grund seinen 95. 
Geburtstag. Mit dem Jubilar freute 
sich auch der Gemeinderat von Saas-
Fee, der ihm seine besten Glückwün-
sche und ein Präsent überbrachte.

Die Gemeindeverwaltung und die 
ganze Bevölkerung gratulieren dem 
Jubilar zum besonderen Wiegenfest 
und wünschen ihm weiterhin gute 
Gesundheit und viele glückliche Stun-
den im Kreise seiner Familie und Be-
kannten.

Gemeinde Saas-Almagell

65 Jahre
Anna Andenmatten-Arnold

1. Januar 1947

Jörg Anthamatten-Noti
14. Januar 1947

75 Jahre
Edith Andenmatten-Bumann

21. Januar 1937

90 Jahre
Alois Anthamatten-Zurbriggen

23. Januar 1922

Gemeinde Saas-Balen

75 Jahre
Maria Burgener-Venetz

19. Januar 1937

80 Jahre
Ida Bortis

29. Januar 1932

Gemeinde Saas-Fee

65 Jahre
John Alexander Stewart

14. Januar 1947

Gerhard Bumann-Noti
14. Januar 1947

75 Jahre
Alois Bilgischer
18. Januar 1937

80 Jahre
 Ida Kalbermatten-Kenzelmann

1. Januar 1932

Bernhard Lomatter-Lomatter
13. Januar 1932

85 Jahre
Emma Burgener-Bumann

8. Januar 1927

91 Jahre 
Rudolf Lomatter-Supersaxo

12. Januar 1921

Gemeinde Saas-Grund

70 Jahre
Rupert Kalbermatten-Burgener

4. Januar 1942

75 Jahre
Kurt Franz Otto Mader

6. Januar 1937

85 Jahre
Julius Bumannr
25. Januar 1927

Wir gratulieren

Nachwuchs
Gemeinde Saas-Fee

Am 1. Dezember 2011 kam Noah Kronberger 
auf die Welt. Es freuen sich seine Eltern Tanja 
und Dario Kronberger.

Gemeinde Saas-Grund

Am 11. November 2011 wurde Maxim Venetz 
geboren. Es freuen sich seine Eltern Susanne 
und Daniel Venetz.

Der Gemeinderat von Saas-Fee mit Gemeindeschreiber Roger Kalbermatten
(links) gratulierten dem Jubilar.

Nächste Ausgabe: 
13. Januar 2012 

Inseratenschluss: 
30. Dezember 2011 

4-farbige Inserate zum s/w-Preis!

                      (  027 958 18 55                     info@saastal.ch

Inseratenpreise
1/1 Seite: Fr. 700.–
1/2  Seite: Fr. 350.–
1/4  Seite:  Fr. 180.–
1/8  Seite:  Fr. 90.–
1/16  Seite:  Fr. 50.–

Inseratenpreise

NEU:

AUDIO-GEFÜHRTE 

ORTSRUNDGÄNGE 

IM SAASTAL

GERÄTE IN ALLEN TOURISMUSBÜROS 
DES SAASTALS ERHÄLTLICH.
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Wochenprogramm Wochenprogramm10
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Wochenprogramm

Zeit Aktivität Treffpunkt Ort

Zeit Montag

nach Ab-
sprache

EISKLETTERN. Hier öffnet sich Ihnen eine neue Welt. Ein eindrückliches Wintererlebnis 
für Abenteuerlustige. Anmeldung: Saas-Fee Guides, Tel. +41 27 957 44 64
und Bergführerbüro Saas-Grund, Tel. +41 79 777 36 07.

nach Absprache
Saas-Fee
Saas-Grund

14.00–
18.00

FUN 4 KIDS. Basteln, schlitteln, snowtuben… unser Animationsteam bietet ein massge-
schneidertes Programm für Ihre Kids. Ausrüstung: Winterbekleidung. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldung: Tourismusbüro, bis Sonntag 12.00 Uhr, Tel. +41 27 958 18 88.

Tourismusbüro Saas-Almagell

16.30
DORFRUNDGANG SAAS-ALMAGELL. Preis CHF 8.–. inkl. Apéro.
Information: Tourismusbüro, Tel. +41 27 958 18 88.

Tourismusbüro Saas-Almagell

17.00
DORFRUNDGANG SAAS-FEE. Preis CHF 8.–. inkl. Apéro.
Information: Tourismusbüro, Tel. +41 27 958 18 58.

Tourismusbüro Saas- Fee

18.00
DORFRUNDGANG SAAS-GRUND. Preis CHF 8.–. inkl. Apéro.
Information: Tourismusbüro, Tel. +41 27 958 18 55.

Tourismusbüro Saas- Grund

18.00
DEGUSTATION VON 15 WALLISER WEINEN. Auf einer Weinreise in unserem
Degustationskeller werden Ihnen 15 Weine aus dem Wallis vorgestellt. Preis: CHF 32.–.
Anmeldung: Ferienart, bis Montag 12.00 Uhr, Tel. +41 27 958 19 00.

Ferienart
Resort & Spa

Saas-Fee

18.00
WALLISER-TRACHTEN-ABEND. Mit Live-Folklore-Musik und Walliser Spezialitäten.
Information und Anmeldung: Restaurant Tenne, Tel. +41 27 957 12 12.

Hotel Restaurant 
Tenne

Saas-Fee

20.00–
21.00

AQUA AEROBIC. Ein Ganzkörpertraining, welches im Flachwasser durchgeführt wird.
Preis: CHF 15.–. Anmeldung: Ferienart Resort & Spa, Tel. +41 27 958 19 00.

Ferienart
Resort & Spa

Saas-Fee

20.30–
22.30

VOLLEYBALL MIXED. Wer Spass am Volleyball spielen hat, ist bei uns genau richtig. 
Preis: CHF 5.–. Mindestens 4 Personen.
Anmeldung: Tourismusbüro, bis Montag 17.00 Uhr, Tel +41 27 958 18 55.

nach Absprache Saas-Grund

Zeit Dienstag

nach Ab-
sprache

GORGE ALPINE. Das Canyoning ohne Wasser! Die Tour führt Sie durch die wild zerklüf-
tete Feeschlucht zwischen Saas-Fee und Saas-Grund. Begleitet von einem Bergführer. 
Anmeldung: Saas-Fee Guides, Tel. +41 27 957 44 64, Active Dreams Weissmies, 
Tel. +41 79 328 63 64 und Bergführerbüro Saas-Grund, Tel. +41 79 777 36 07.

nach Absprache
Saas-Fee
Saas-Grund

09.30–
10.30

RÜCKENGYMNASTIK. Stärkung der relevanten Muskelgruppen.
Preis: CHF 15.–. Anmeldung: Tel. +41 27 958 19 00.

Ferienart
Resort & Spa

Saas-Fee

10.00
BACKEN FÜR KINDER. Die Kids backen ihr eigenes Brot. Preis: CHF 9.–.
Anmeldung: Bäckerei Imseng, bis Montag 18.00 Uhr, Tel. +41 27 958 12 58.

Bäckerei Imseng Saas-Fee

16.00
MÄRCHENSTUNDE. Im Tipi-Zelt wird ein Märchen erzählt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Keine Anmeldung nötig. Information: Ferienart Resort & Spa, Tel. +41 27 958 19 00.

Tipi-Zelt, Ferienart
Resort & Spa

Saas-Fee

17.00
DORFRUNDGANG SAAS-BALEN. Preis CHF 8.–. inkl. Apéro.
Information: Poststelle, Tel. +41 27 957 21 43.

Tourismusbüro Saas-Balen

17.00
WEINSPUR-WEINDEGUSTATION. Entdecken Sie mit uns 7 Walliser Weine.
Preis: CHF 25.–. Anmeldung: Tourismusbüro, bis zum Vorabend, Tel. +41 27 958 18 58.

Tourismusbüro Saas-Fee

18.00–
21.00 
19.00–
21.45

NACHTSCHLITTELN.
Preis: Erw. CHF 19.–, Kinder CHF 9.50. Miete: Schlitten CHF 6.–, Stirnlampe CHF 4.–. 
Information: Talstation Hannig, Tel. +41 27 957 26 15.
Preis: Erw. CHF 9.–, Kinder CHF 5.–. Miete: Schlitten CHF 8.–, Stirnlampe CHF 4.–.
Anmeldung: nur für Gruppen, Bergbahnen, bis Montag 17.00 Uhr, Tel. +41 27 957 23 26.

Hannig

Furggstalden

Saas-Fee

Saas-Almagell

18.00
ICE FLYER. Der neuste Adrenalin-Kick im Gletscherdorf. Das 30-Meter-Abseilerlebnis. 
Preis inkl. Drink: Erwachsene CHF 10.–. Kinder CHF 5.–.
Anmeldung: Saas-Fee Guides, bis Dienstag 17.00 Uhr, Tel. +41 27 957 44 64.

Parkhaus Saas-Fee

19.00–
21.45

NACHTSKIFAHREN. Preis: Erwachsene CHF 9.–, Kinder CHF 5.–.
Information: Bergbahnen Saas-Almagell, Tel. +41 27 957 23 26.

Furggstalden Saas-Almagell

ab 19.00 
20.00

EISSTOCKSCHIESSEN. Bei diesem Sport wird ein Eisstock zum Gleiten und somit mög-
lichst nahe ans Ziel gebracht. Geniessen Sie dabei mit uns einen Glühwein oder einen 
Apfelpunsch. Preis: Erwachsene CHF 9.–, Gruppen ab 16 Personen CHF 7.50.
Saas-Grund. Anmeldung: Tourismusbüro, bis Dienstag 16.00 Uhr, Tel. +41 27 958 18 55.
Saas-Balen. Anmeldung: Poststelle, bis Dienstag 11.00 Uhr, Tel. +41 27 957 21 43.

Sportplatz Wichel
Sportplatz

Saas-Grund 
Saas-Balen

20.00
ZUMBA FITNESS-PARTY. Einzigartiges Fitnessprogramm. Preis CHF 10.–. 
Anmeldung: Rahel Reinle, bis zum Vorabend, Tel. +41 76 732 05 73.

Freizeitzentrum 
Bielen

Saas-Fee

20.15
YOGA-LEKTION. 60 Minuten. Diese Lektion ist für alle sowohl Anfänger wie auch Fortge-
schrittene. Information: saaswellfi t, Fitness- und Wellnesscenter, Tel. +41 27 957 47 56.

Physio-und Ge-
sundheitszentrum

Saas Grund

20.45
SCHWIMMBADKINO. Kino mal anders. Preis: 45.– inkl. Benützung des Wellnesbereichs. 
Anmeldung: Hotel P. Zurbriggen, Tel. +41 27 957 23 01.

Wellness & Spa
P. Zurbriggen

Saas-Almgell

Zeit Aktivität Treffpunkt Ort
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Beratung Seelsorge

Auch im Jahr 2012 sind wir Ihr kompetenter 
Partner für Treuhand, Steuer- und 
Unternehmensberatung.

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage 
und einen guten Start ins Neue Jahr!

Internet-Webhosting für das Saastal

Unschlagbare Leistung

zu Top-Preisen

SWISSPROVIDING

Webhosting

Internet-Domains

Heute noch zu uns wechseln 
und Geld sparen !

auf 
www.swissproviding.ch

SWISSPROVIDING ist eine Abteilung der LTC LOGIC TIDE GmbH 
mit Sitz in Saas-Fee.

Alle Preise verstehen sich pro Monat inkl. 8% MwSt.

ab 98 Rp.

ab 3.98 SFr.
Setup gratis

Wir sind jederzeit für Sie da! 
Tel. 027 923 99 88 oder 0800 880 899

Was die Zeit für Sie bereithält, 
wissen wir nicht. Aber wir behalten Ihre 
Unternehmensziele im Auge.

w
w

w
.v

ik
un

a.
ch Weihnachten geschieht!

Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter 
uns gewohnt und wir haben seine Herrlichkeit
gesehen. (Joh 1,14)

Weihnachten kann man nicht machen – Weih-
nachten geschieht. Weihnachten ist das Geschenk 
Gottes an uns Menschen. Und Weihnachten ist 
und war und wird sein – egal, ob alle Fenster ge-
putzt sind, wir alle Geschenke haben und es in 
den Geschäften keinen Lachs mehr gibt. Mit all 
unseren Einkaufslisten, raffi nierten Menüvor-
schlägen, den liebevoll ausgesuchten Geschenken, 
all unseren Vorbereitungen können wir Weih-
nachten nicht machen – Weihnachten geschieht. 
Und das ist vielleicht das grösste Geschenk, das 
uns in diesen Tagen geschenkt wird.

Und der, der es uns schenkt, ist Gott höchstper-
sönlich. Ohne ihn gäbe es dieses Fest überhaupt 
nicht. Und dieses Fest ist völlig unabhängig von 
all unserem Machen und Tun. Weihnachten ist. 
Keine Bedingung, keine Vorleistung, kein Perfek-
tionismus. 

Manchmal kann es uns schon passieren, dass wir 
meinen, dass das Fest erst dann zum Fest wird, 
wenn wir alles getan haben. Gott ist Mensch ge-
worden – das war und ist und wird. Weihnachten 

war und ist und wird sein. Gott kommt uns ent-
gegen. Gott wird Mensch. Das ist Liebe! 

Da sagt einer «Ja» zu uns ohne Wenn und Aber. Da 
liebt uns einer so sehr, dass er nicht wartet, bis 
wir mit allem fertig sind, sondern der uns einfach 
entgegenkommt. Da kommt einer mitten in unser 
Menschsein hinein, mitten in alle unsere kleinen 
und grossen Sorgen, unsere Ängste, unsere Hoff-
nungen, in unseren Alltag. Da macht sich ein 
grosser, starker, allmächtiger Gott so klein, dass 
er in unser begrenztes, kleines und oft so ohn-
mächtiges menschliches Leben hineinpasst. Da 
wird ein Gott Mensch, ja wird Kind.

Er kommt mitten hinein in unsere Berge von 
Geschenkpapier, ist da am Bett des Kranken, ist 
da wenn der Kirchenchor singt und beim Glocken-
geläut zur Mitternachtsmesse. Und das ist das
Geheimnis dieser Nacht – der heiligen Nacht: 
Längst, bevor wir irgendetwas tun und egal was 
wir tun, ist er schon da, kommt uns entgegen.

Das ist die frohe Botschaft für alle Menschen, die 
sie hören wollen: Die Botschaft vom entgegenkom-
menden Gott.

Pfarrer Konrad Rieder, Saas-Fee/Saas-Almagell

Weihnachten kann man nicht machen – Weihnachten geschieht.

Gottesdienste

Römisch-katholische 
Kirche

Saas-Almagell
Samstag, 17.30 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 10.30 Uhr: Amt

Saas-Balen
Sonntag, 10.30 Uhr: Amt
Sonntag, 19.30 Uhr: Abendmesse

Saas-Fee
Samstag, 19.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 9.00 Uhr: Amt
www.saas-fee.ch/pfarrei

Saas-Grund
Samstag, 19.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 9.15 Uhr: Amt

Evangelisch-
reformierte Kirche
Telefon 027 946 30 80

Reformierte Kapelle Am Biel, 
Saas-Fee

Weihnachten
24.12.2011  21.00 Uhr
25.12.2011  10.00 Uhr
Silvester 
31.12.2011  17.00 Uhr

Ab 12. Februar bis an Ostern, 8. April  
2012 fi nden jeden Sonn tag um 10.00 
Uhr Gottesdienste statt. 
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Taxis / Immobilien Events

Neue, attraktive 2½ – 4½ Zimmer-
Wohnungen zu verkaufen
VP ab CHF 450 000.–

Ferienwohnungen im Saastal, Saas-Grund

Infos unter: www.hohsaasalpin.ch . Telefon +41 (0)27 958 51 51

Neue, attraktive 2½ – 4½ Zimmer-
Wohnungen zu verkaufen
VP ab CHF 450 000.–

Ferienwohnungen im Saastal, Saas-Grund

Infos unter: www.hohsaasalpin.ch . Telefon +41 (0)27 958 51 51

TAXI & BUS
Flughafen- & Bahnhoftransfer 
donnerstags: Ausfl ug Zermatt

GESCHENK
Beschenken Sie Ihre Liebsten mit 

einer Wallfahrt. Geistliche Begleitung
 ist Pfarrer Brigger.

Medjugorje: 15. – 22.10.2012
Altötting: 30.11. – 03.12.2012

Tel. +41 (0)27 957 17 57
www.paulireisen.ch 

TAXI & BUS
Flughafen- & Bahnhoftransfer 

Airport- & station transfer
Tagesausflug nach Zermatt 

Excursion to Zermatt

MEDJUGORJE
3.–10.05.2011 – Pfr. Brigger & 

Reiseleitung an Bord und vor Ort

Tel.+41 (0)27 957 17 57
www.paulireisen.ch 

Ferienregion Saas   
Natel +41 (0)79 693 00 00

Transfer zu Bahnhöfen 
und Flughäfen

Saas-Fee – Hannig Saas-Almagell – Furggstalden

Ferienregion Saas            Natel +41 (0)79 693 00 00

Trottiplausch

Ferienregion Saas   
Natel +41 079 693 00 00

Transfer zu Bahnhöfen 
              und Flughäfen

Besinnlich,  feierlich, einfach wunder-
bar – die Konzerte über Weihnachten 
und Neujahr.

Fürs Herz und Gemüt

26. Dezember 2011
20.30 Uhr: Weihnachtskonzert 
der Musikgesellschaft Mattmark 
in der Pfarrkirche von Saas-
Almagell
 
27. Dezember 2011
20.30 Uhr: Konzert «Camerata 
Vivaldi» in der Pfarrkirche von 
Saas-Fee 

28. Dezember 2011
20.30 Uhr: Weihnachtskonzert 
des Kirchenchors beim Event-
Pavillon in Saas-Almagell

 

30. Dezember 2011
20.30 Uhr: Konzert der Pianistin 
Véronique Thual Chauvel in der 
Dreifaltigskeitskapelle in Saas-
Grund
 
1. Januar 2012
17.30 Uhr: Neujahrssingen des
Jodlerlclubs Antrona beim Event-
Pavillon Saas-Almagell

1. Januar 2012
20.30 Uhr: Neujahrskonzert mit 
den Geschwistern Stepp in der 
Pfarrkirche von Saas-Grund

Festlicher Ausklang des alten Jahres: Am 30. Dezember 2011 fi ndet in der Dreifaltigkeitskapelle 
von Saas-Grund das Klavierkonzert von Véronique Thual Chauvel statt.

«Bergwelten»

«Bergwelten» heisst die aktuelle 
Ausstellung in der Bijouterie/
Galerie «bijou abgottspon» in 
der Dorfmitte von Saas-Fee, wo
seit dem 17. Dezember 2011 
Fotos von Bernhard Lochmatter 
gezeigt werden. Der Walliser 
Künstler ist Fotograf und Grafi -
ker und lebt in Ried-Brig, 

«Bernhard Lochmatters Fotogra-
fi en, die durch ihre grafi sch und 
farblich prägnanten Formen 
und ihre sachliche Gestaltung 
beeindrucken, sind eigentlich 
visuelle ‹objets trouvé›. Der 
Fotograf extrahiert optische 

Fragmente aus der alltäglichen 
Umgebung – meist sind es 
Asphaltbereiche mit farbigen 
Bodenmarkierungen – und fi l-
tert sie in Ausschnitt und Ver-
grösserung zu seiner künstleri-
schen Vision», charakterisieret 
der Schweizer Kunsthistoriker 
und Kunstkritiker Steffan 
Biffi ger Lochmatters Schaffen.

Bis 21. April geöffnet
Die Ausstellung ist bis zum
21. April von Montag bis Samstag 
von 9.00 bis 12.00 und von 14.00 
bis 18.30 Uhr geöffnet. Teilweise 
auch am Sonntag offen.

Bernhard Lochmatter präsentiert in der Galerie «bijou abgottspon» in 
Saas-Fee seine neuesten Werke.

Kraftvoll und ausdrucksstark: «Via al Calvario», Pigmentprint von Bernhard Lochmatter.

Gerold Bumann
Eidg. dipl. Werkmeister
Gelernter Möbelrestaurator
Chalet Favorita
3906 Saas-Fee

Tel. G.   027 957 41 80
Natel     079 757 99 16
Fax       027 957 41 79
schreinerexpress@bluewin.ch

Ab sofort
Zu vermieten an Jahresmieter

– 3 Zimmer-Wohnung, 80m2, möbliert
– Estrich und Ski-/Veloraum
– Kleiderwaschmaschine 

mit Abstellraum
– Schwedenofen und

grosser Balkon
– Zentral gelegen
Interessenten melden sich unter 
Tel. 027 957 41 80

Tel. G. 027 957 41 80 
Natel 079 757 99 16
Fax 027 957 41 79
schreinerexpress@bluewin.ch

Gerold Bumann
Eidg. dipl. Werkmeister
Gelernter Möbelrestaurator
Chalet Favorita
3906 Saas-Fee

J Innenausbau
J Laminat/Parkett  
J Küchen und Planung
J Antik-Möbel-Behandlung
J Schliessanlagen für
 Gewerbe und Privat
J Reparaturen
J Sonnenstoren
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EventsFit & aktiv

Heiss auf Eis: Zum 13. Mal fi ndet in Saas-Fee der Eiskletter-Weltcup statt.                             Foto: Photopress/Philippe Mooser. 

7 Tage Action, Sport und Party verspricht ab 
dem 14. Januar 2012 «Ice On Tour».

Programm

Samstag, 14. Januar 2012
SAC-Eiskletter-Jugend-Schweizermeisterschaft 
in Saas-Grund

Mittwoch, 18. Januar 2012
Ice-Night-Skitourenrennen in Saas-Fee

Freitag, 20. Januar 2012
Bächli-Ice-Climbing-Weltcup, European- and 
Swiss Masters in Saas-Fee mit Ice-Climbing-
Party im UG 10

Samstag, 21. Januar 2012  
Bächli-Ice-Climbing-Weltcup, European- and 
Swiss Masters in Saas-Fee mit Ice-Climbing-
Party im UG 10

Weitere Infos unter www.iceclimbingworldcup.ch 
oder www.saas-fee.ch

Bald ist wieder Ice-Zeit
Die Event-Woche rund um Eis und Schnee 
im Saastal geht in die dritte Runde. Die 
Entscheidung der Organisatoren rund 
um den Eiskletter-Weltcup seit 2010 ein 
actiongeladenes und abwechslungsreiches 
Programm anzubieten, hat sich bewährt. 
Freuen wir uns also auf spannende Wett-
kämpfe und ausgelassene Parties.   Anja Roy

JAHRESABONNEMENT ALLALIN-NEWS
 18 Nummern Schweiz: Fr. 39.–  
 18 Nummern Ausland: Fr. 65.–

Ich bestelle ein persönliches Jahresabonnement

Lieferadresse:

Name 

Vorname

Strasse 

PLZ/Ort

Datum Unterschrift

Rechnungsadresse: (nur bei Geschenkabonnementen)

Name Vorname

Strasse PLZ/Ort

Ausschneiden, ausfüllen und einsenden an:  
Saas-Fee/Saastal Tourismus, Christa Bumann, Obere Dorfstrasse 2
3906 Saas-Fee

Bestellschein für Neuabonnenten

�
�

Das Jahr 2012 beginnt mit einem 
Paukenschlag der Extraklasse! 
Die einheimische Guggenmusik 
Feer-Nola lädt wiederum zum 
interkantonalen Guggenmusik-
treffen ein. Insgesamt sieben 
Gastmusiken aus nah und fern 
werden Anfang Januar im Glet-
scherdorf für heisse Rhythmen 
und ausgelassene Stimmung 
sorgen. 

Party ab 21.00 Uhr
Die bunte Fasnachtsfeier be-
ginnt um 21.00 Uhr in der 
Turnhalle von Saas-Fee. Zahl-
reiche Konzerte der Stimmungs-
macher, Party-Sound vom DJ, 
coole Getränke und natürlich
ganz viel Spass erwarten die 
Besucher. 

Bunt, heiss und ausgelassen
Am 7. Januar 2012 steigt das Interkantonale 
Guggenmusiktreffen im Gletscherdorf.

Seien auch Sie dabei und läuten 
mit den Feer-Nola die furiose 
fünfte Jahreszeit ein!

Fasnächtliche Stimmungsmacher: die Feer-Nola.          

Schnuppertouren, Halbtages- oder
Tagestouren sind auch individuell nach 
Absprache möglich (Basispreis 4 Pers.).

Anmeldungen jeweils bis am Vorabend 
um 18.00 Uhr Natel 079 730 16 18 oder
im Haus der Geschenke, Saas-Fee

☛

Jeden  Mo und Do 13.00–14.30 h Schnuppertour
  Fr. 25.– pro Person

Jeden Di und Fr  10.00–13.00 h Halbtagestour
  Fr. 45.– pro Person

Jeden Mittwoch  10.00–14.00 h Anspruchsvolle
  Schneeschuhtour
  Fr. 60.– pro Person

 
 18.00–20.30 h   Abendtour 
  mit Stirnlampe
  Fr. 45.– pro Person

Schneeschuhwanderungen
in Saas-Fee und Umgebung Winter 2011/12

mit Wanderleiter André Zurbriggen

www.weissmies.ch

Fotograf David Bumann

 Anmeldung: Active Dreams Bergführer Weissmies 
 Carlo Burgener · 079 328 63 64 oder Beat Burgener · 078 825 82 73 

 Ein Top Event für Skiclubs, Vereine, Kollegen und Familien. 
 Auf Anfrage sind individuelle Termine möglich. Gruppenfreundliche Angebote. 

We believe in
night event and swiss cheese

jeden Mittwoch
 Gorge Alpine by night… 

 Fackelabfahrt… 
 Miniklettersteig by night… 
 Schneeschuhtour by night… 
 Eisklettercasting by night…  

 … mit anschliessendem swiss cheese Racletteabend! 

Jeden Freitag
 Raclette Schneeschuh-Tour surprise night 

jeden Samstag und Sonntag
 Freeride und Schneeschuh-Tour plus 

weissmies_inserat_A5_nightevent.indd   1 13.12.11   20:21
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En Güete – für Jung und Alt!

Tel.   027 957 12 03  http://kompass.smz-vs.ch
Mobil  079 221 15 50  info.saas@smz-vs.ch    GESUNDHEITSECKE

Dank der Nahrungspyramide wissen Sie, 
was Ihnen gut tut. 

Mit einfachen Grundregeln können Sie eine 
gesunde Ernährung für sich zusammenstellen. 
Für ein spürbar gesteigertes Wohlbefi nden – 
Tag für Tag.

Laut Bundesamt für Gesundheit sind 2,2 
Millionen Menschen in der Schweiz über-
gewichtig. Jedes fünfte Kind bringt zu viel 
auf die Waage. Auf den Schweizer Pausen-
plätzen sind Schoggi, Cola und Red-Bull hoch
im Kurs, was alles andere als förderlich für
die Gesundheit und die Konzentration in der 
Schule ist. Eine gesunde Ernährung – ist auch 
in den Schulpausen angesagt.

Tipps Schlusspunkt

Zugegeben. Es bereitet mir  Freude, 
in die Rolle von Pfarrer Johann Josef
Imseng (1806–1869) zu schlüpfen. 

Ob bei 1. August-Ansprachen, an der Ge-
nussmeile oder eben anlässlich der Grün-
dung der Freien Ferienrepublik Saas-Fee: 
Gerne identifi ziere ich mich mit dem 
Pfarrer und Tourismuspionier. Natür-
lich fasziniert mich Imseng als Visionär. 
Möchte lernen von diesem weitsichtigen 
Pionier. Sein Wunsch, die Schönheit der 
Schöpfung hier auch andern zugängig 
zu machen. Und damit zugleich der ein-
heimischen Bevölkerung zu einem Aus-
kommen zu verhelfen. Ein sozialer Typ. 
Und ein Abenteurer. Erstbesteigungen
mancher Berge. Der erste Skifahrer. 
Hotelerbauer und Gastgeber. Dazu auch 
als Pfarrer eine spannende Persönlichkeit. 
Weltoffen und doch sehr werteorientiert.

Ich weiss nicht, was er im Schlusspunkt 
der Weihnachtsausgabe der «Allalin-News»
 alles geschrieben hätte. Sicher hätte er auf 
die ursprüngliche Bedeutung von Weih-
nachten hingewiesen, das Kommen des 
Gottes Sohnes. Nicht vergessen hätte er 
sicherlich einen Appell zur Nächstenliebe. 
Die Aufforderung in dieser Zeit an andere,
an Menschen auf der Schattenseite des

Lebens zu denken. Auch für sie da zu sein. 
Das ist übrigens heute noch aktuell.

Ich erinnere mich an einen ehemaligen
Schulkameraden. Theo hiess er. Vor 
wenigen Jahren erst hatte ich ihn wieder 
getroffen, respektive treffen müssen. Ein 
befreundeter Pfarrer bat mich, den Mann 
aufzusuchen. Sein Vater läge im Sterben 
und wollte sich unbedingt mit seinem 
Sohn versöhnen. Ich als ehemaliger Schul-
freund könne ihn sicher dazu bewegen. 
Die Reise nach Bern, wo Theo nun wohnte, 
war lang. Aber ich war selbstverständlich 
zu dieser zeitraubenden Friedensmission 
bereit. Dass ich damit aber keinen Erfolg 
hatte, war für mich ein unerwarteter 
Schlag. Theo wollte mit seinem Vater
nichts mehr zu tun haben. Zu viele Ver-
letzungen hatte er als Kind erlebt mit dem 
geizigen Tyrannen. Und dann bekam ich, 
der liebe Schulkollege, auch noch mein 
Fett ab: «Du weisst ja gar nicht, was ich 
durchgemacht habe! Ihr in euren Familien 
hattet es ja schön! Aber ich? Jedes Jahr an 
Heiligabend bin ich in den Wald gerannt. 
Stundenlang bin ich da gelegen und habe 
geheult. Aus allen Fenstern waren erleuch-
tete Christbäume zu sehen. Bei uns gab es 
nichts. Keine Kerze, kein Essen, kein gutes 
Wort. Deshalb blieb ich jeweils im Wald 

liegen bis im Dorf die Lichter ausgingen. 
Nach mir hat nie einer gefragt. Auch du 
nicht!» Das sass. Ich erinnere mich noch 
heute genau an den Wortlaut. 

«Nach mir hat nie einer gefragt! Auch du 
nicht!» Ja, das war mir eingefahren. Und 
ich will meine Lehren daraus ziehen. 
Ich möchte mit offenen Augen durch die 
Weihnachtszeit gehen. Menschen erken-
nen, die in irgendeiner Form einsam sind. 
Und nicht geizen, ihnen meine Zeit und 
Aufmerksamkeit zu schenken. Nein, die 
brutale und prägende Waldweihnacht von 
Theo soll sich in meiner Umgebung nicht 
wiederholen dürfen ...

An den anderen denken

Christoph Gysel, Vizepräsident Saas-Fee/Saastal Touris-
mus, ist einmal mehr in die Rolle des Pfarrers und Touris-
muspioniers Johann Josef Imseng geschlüpft. 

Bitte profi tieren
In der Freien Ferienrepublik Saas-Fee/Saastal 
hat Ihr Halbtax und GA nun doppelten Wert. 

Einfach Ihr GA oder Halbtagesabonnement vor Ort 
vorweisen – und schon profi tieren Sie wie nirgendwo 
sonst von besonders attraktiven Monatsangeboten.
 
Januar  50 % Rabatt auf den Skischulunterricht
 sowie auf die Ski- und Snowboardmiete

Februar  50 % Rabatt auf den Tagesteller in den 
 Bergrestaurants

März  50 % Rabatt auf die Skipässe
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
www.saas-fee.ch

Blitzschnell mit LTE 
Jetzt die Geschwindigkeit von übermorgen in Saas-Fee testen. 

LTE (Long Term Evolution) ist eine 
Technologie für die mobile Daten- und 
Sprachkommunikation. Mit dieser 
Mobilfunktechnologie sind Übertra-
gungsgeschwindigkeiten von bis zu 
100 Mbit/s möglich. Dies erlaubt sehr 
schnelles Surfen, unterbruchsfreies 
Streamen und Up- und Downloads von grossen Dateien in kürzester Zeit.

Swisscom führt bis zum 31. Mai 2012 ausführliche Tests mit dieser 
vierten Mobilfunkgeneration in sieben Standorten durch. Saas-Fee ist 
neben Grindelwald, Gstaad, Davos, St. Moritz, Montana, und Leukerbad 
einer dieser exklusiven Testorte.

Zwei Test-Angebote
Fürs Testen gibt es zwei verschiedene Angebote, die im Tourismusbüro in 
Saas-Fee erhältlich sind:

Highspeed für Ihre Ferien: Unbeschränkter und superschneller Zugang
zum Mobilen Internet mit bis zu 100 Mbit/s während des Ferien-
aufenthaltes für Fr. 19.–/Woche. LTE USB Modem gegen ein Depot von 
Fr. 100.– gibts dazu.

LTE Postpaid Abo: Unbeschränkte Nutzung im LTE: Test Netz mit
Geschwindigkeiten bis zu 100 Mbit/s für Fr. 60.–/Monat. LTE USB Modem 
gegen ein Depot von Fr. 100.– gibts dazu. SIMKarte inklusive.
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Ausstellungskombis von RailAway:
die hohe Kunst des Sparens.

RailAway
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* Bis 31.1.2012, z.B. RailAway-Kombi-Angebot Museo d’Arte Lugano; 
 20% Ermässigung auf Bahnfahrt, Transfer und Eintritt in alle Ausstellungen 
 im Museo d’Arte Lugano. sbb.ch/ausstellungen
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